
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Siebte verliert beim TV Freiburg-St. Georgen 
 

Am Donnerstag, den 5. Februar trat die 7. Mannschaft mit der Aufstellung: 
Julian Zimmermann, Wladimir Katzelnik, Olaf Nahm und Rolf Schreiber 
an. Leider verlor das Team knapp mit 4:6.  
 

Die vier blau-weissen Punkten holte das Doppel Zimmermann/Katzelnik 
sowie in den Einzeln 2 x Wladimir Katzelnik und 1 x Julian Zimmermann. 
 

Leider liegt ein Spielbericht aus der Mannschaft nicht vor :( 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der click-TT-Seite. 
 
 

Training in den Fasnetsferien 
 

Hallenwart Volker Löser informiert: 
 

Hallo zusammen! Da nun die Fasnetferien vom 16.02. bis zum 20.02. anstehen 
möchte ich Euch darüber informieren zu welchen Zeiten wir die Hallen angemietet 
haben. Montag 16.02. Aula Vigeliusschule von 17:00 Uhr bis 22:00 Uhr 

 

   Dienstag 17.02. Sepp Glaser Sporthalle von 19:30 Uhr bis 23:00 Uhr 
 

   Donnerstag 19.02. Aula Vigeliusschule von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
 

   Freitag 20.02. Aula Vigeliusschule von 17:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
 

 
 
Vierte siegt in Nimburg 
 

Christoph Bauer berichtet: 
 

Ohne die erkrankten Bernhard Décard und Michael Thoma, dafür aber mit 
Ersatzverstärkung Yann Schreiber, machten wir uns am Freitag, den 6. 
Februar auf den Weg nach Nimburg. In den Doppeln machte sich die Taktik bezahlt auf zwei 
ausgeglichene Doppel mit Preuhs/Wunsch und Schreiber/Bauer zu setzen: Unsere beiden 
Doppel nutzen nach umkämpften Spielen ihre Siegchance und sorgten so für eine 2:0 Füh-
rung. Diese Führung konnten wir durch Siege von Yann Schreiber und Christoph Bauer im 
ersten Einzeldurchgang halten. Bemerkenswert dabei war, dass Christoph Bauer sein Einzel 
nach 0:2 Satzrückstand und 0:4 im dritten Satz, auch dank eines Timeouts zur richtigen Zeit 
noch drehen konnte. Insgesamt hielten im vorderen Paarkreuz sowohl Yann Schreiber als 
auch Oliver Preuhs den ehemaligen Blau-Weissen Spitzenspieler Sven Stachel in Schach. 
Trotz Erkältung setzte sich Yann Schreiber letztlich souverän auch gegen Jörg Meyer durch. 
Beim Stand von 6:2 war uns der Sieg gegen starke Nimburger nicht mehr zu nehmen. Die 
anschließenden Niederlagen von Christoph Bauer und Norbert Wunsch waren nur Ergebnis-
kosmetik. Insgesamt war es ein gelungener Abend, der gemeinsam mit den Nimburgern mit 
Limo, Bier und Wurst gemütlich ausklang. 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der click-TT-Seite. 

https://ttbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/clubMeetingReport?meeting=15451430&championship=SK+Bez.+BG+25%2F26&club=1322&group=502097
https://ttbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/clubMeetingReport?meeting=15289973&championship=SK+Bez.+BG+25%2F26&club=1322&group=494202
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Zweite unterliegt zuhause knapp gegen Eschbach 
 

Timo Münch berichtet: 
 

Am letzten Freitag, den 6. Februar empfing die zweite Mannschaft den 
TTC Eschbach zum Heimspiel. In den Doppeln verloren Roland 
Hahn/Timo Münch in 3 Sätzen vs Sauer/Meyer, wobei man gefühlt auch 
2:1 führen hätte können aber die durchaus vorhandenen Chancen wur-
den nicht genutzt.... Dora Sasmaz/Ariel Mirabelli gewannen nach starker 
Leistung vs Helbin/Glaser im 5. Satz.  
Roland spielte im ersten Einzel vs Helbin und kam mit dessen etwas 
schnitttlosem Spiel nicht ganz zurecht und verlor in 3 Sätzen.  Timo hatte 

das "Vergnügen" gegen den früheren Zweit-
ligaspieler Sauer anzutreten und hatte wenig aus-
zurichten, da er vor allem mit dessen Aufschlägen große Probleme 
hatte und verlor 0:3. Dora gewannen recht souverän 3:0 vs Meyer und 
Ariel 3:1 vs Glaser. In der zweiten Runde bekam es nun Roland mit 
Sauer zu tun und hielt mehr als nur mit, leider verlor er Satz 1 und 3 
unglücklich in der Verlängerung, einen Satz hätte er mehr als verdient 
gehabt, schade! Timo kam vs Helbin gar 
nicht ins Spiel und verlor chancenlos 0:3. 
Dora hatte den Abwehrspieler Glaser je-
derzeit im Griff und gewann 3:0. Nun lag es 

bei 4:5 Rückstand an Ariel vs Meyer das Unentschieden zu si-
chern. Leider verlor er 1:3 und wir damit mal wieder unnötig mit 4 
: 6....Nächstes Spiel findet nach der Fasnetpause am Freitag, den 
28.02 in Müllheim statt und dort wollen wir unseren Hinrunden-
Sieg wiederholen. 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der click-TT-Seite. 
 
 
Damen holen ersten Sieg der Saison gegen Friesenheim 
 

Heike Gracki berichtetet: 
 

Nachdem wir mit zwei Unentschieden in die Rückrunde gestartet sind, hofften wir am Samstag, 
den 7. Februar auf einen Sieg, zumal Larissa Mader nach langer Zeit mal wieder zum Einsatz 
kam. Mal wieder hatten wir lange überlegt, wie wir Doppel spielen sollten und entschieden uns 
letztlich dafür, dass Larissa und Heike Gracki Doppel 1 und Christine Puchtler und Anika Brut-
scher Doppel 2 spielten. Nach teilweise sehr knappen Sätzen konnten Larissa und Heike sich 
letztendlich in 5 Sätzen klar durchsetzen, wogegen Christine und Anika schwach starteten, 
immer besser wurden, letztlich aber in 3 Sätzen, den letzten immerhin in der Verlängerung, 
verloren. Heike startete stark in ihr erstes Einzel und gewann dank guten Spiel 3:1 gegen 
Audrey. Larissa hatte in den ersten beiden Sätzen gegen Silke Vogt noch Schwierigkeiten, 
verlor den zweiten Satz in der Verlängerung. Dann aber wurde sie immer stärker und siegte 
zu 3, 8 und zu 4 klar. Christine konnte überhaupt nicht an ihre Leistung vom Sieg am letzten 
Samstag anknüpfen. Sie gab das Spiel mit 0:3 ab. Anika hingegen haute ihre Gegnerin Daniela 
Bantle klar mit 3:0 von der Platte. Sie zeigte ihr bestes Spiel, in dem ihr alles gelang. So stand 
es nach den ersten 6 Partien 4:2. In ihrem zweiten Einzel musste Heike gegen die Nummer 1 
ran, gegen die es zwar immer spannende und schöne Spiele gab, leider des Öfteren aber auch 
Niederlagen. Dieses Mal gelang es Heike, ihre Gegnerin in 4 Sätzen zu bezwingen. Dabei 
zeigte sie ihr bestes Tischtennis und ein tolles Angriffsspiel sowohl mit der Vor- als auch mit 
der Rückhand. Nebenan ließ Larissa gegen Audrey nichts anbrennen, sodass es 6:2 stand. 

https://ttbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/clubMeetingReport?meeting=15288497&championship=SK+Bez.+BG+25%2F26&club=1322&group=501518
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Christine hatte auch in ihrem zweiten Einzel Schwierigkeiten, ins Spiel zu finden. 
Unkonzentriert und hektisch, durchaus immer wieder mit gutem Vorhandtopspin, den ihre Geg-
nerin jedoch ebenso gut blockte, verlor sie 0:3. Auch Anika hatte gegen Anna Schätzle Schwie-
rigkeiten, haderte mit ihrem Topspin und Schuss. Im 3. Satz keimte Hoffnung auf, als sie bes-
ser traf, leider reichte es nicht. Beim Zwischenstand von 6:4 musste Christine gegen die Num-
mer 1 ran, hatte aber auch hier das Nachsehen und verlor. Heike spielte nun gegen die Num-

mer 3, auch hier gab es schon spannende Spiele, auch hier nicht immer mit 
positivem Ausgang. Aber auch in diesem Spiel zeigte Heike gutes Tischten-
nis und gewann 3:1. Anschließend spielte Lari-
ssa gegen die Nummer 4 und behielt die Nerven 
bei einem letztlich ungefährdeten 3:1-Sieg. So 
stand es am Ende 8 : 5 und wir haben in der 
Rückrunde noch keine Niederlage einstecken 
müssen. Was für ein Blick auf die Rückrunden-
tabelle. Dank auch an die Herren, die uns zäh-
lend, trainierend und coachend Gesellschaft 
leisteten. 

 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der click-TT-Seite. 
 
 
 

Dritte - Wichtige Punkte gegen das Schlusslicht  
 

Maurice Ditze berichtet: 
 

Am Samstag, den 7 Februar ging es für uns zum Tabellenletzten des AV Freiburg 
St. Georgen.  

Da Tim Meier an diesem Tag verhindert war, sprang Benni für ihn ein (Vielen Dank nochmal!).  
Da Benni so gesehen ein Teil der Mannschaft aus der Vorrunde war, war es schön, dass er 
mal wieder dabei war. Da der AV ziemlich abgeschlagen Letzter ist, war das Ziel an diesem 
Abend klar. Ein Sieg ist Plicht! Wir starteten also in die Partie mit Maurice Ditze, Rene Schaub, 
Yann Schreiber und Benni Gier. Das Doppel 1 lief unter Ditze/Schreiber fast reibungslos ab 
und wurde nach 4 Sätzen zu Gunsten Blau-Weiss entschieden. Am Nebentisch sah das dann 
doch ganz anders aus. Rene und Benni fanden nicht so wirklich in das Spiel und musste sich 
doch eindeutig mit 0:3 geschlagen geben. Der erste Dämpfer. Jedoch sollten nach den Dop-
peln die Punkte folgen. Sowohl Rene als auch Maurice konnten sich in ihren Einzeln sich be-
haupten. Während Maurice es in 5 Sätzen mal wieder ziemlich spannend machen musste, 
zeigte Rene gegen den schwer zu spielenden Gegner Milad sauberes und starkes Tischtennis. 
Und auch das hintere Paarkreuz enttäuschte nicht. Der angeschlagene Yann schaffte es sein 
Spiel 3:1 zu gewinnen und auch Benni fegte Posniakov von der Platte. Super! Somit ist die 
Führung auf 5:1 ausgebaut. Es folgte (wer hätte es gedacht?) ein 5 Satz-Spiel von Maurice. In 
sehr umkämpften und super knappen Sätzen schaffte Maurice es am Ende leider nicht das 
Spiel zu holen und verlor. Eine bittere Niederlage, aber irgendwie war es nicht mein Tag. Rene 
überzeigte hingegen an der Nebenplatte und zog den 3:1 Erfolg. Rene schafft es somit seine 
Siegesserie auszubauen und Spiel für Spiel zu gewinnen. Mega! Yann zeigte mal wieder, was 
er draufhat, und besiegte seinen Gegner mit einer guten Leistung 3:1. Benni kam leider nicht 
so richtig in sein letztes Spiel und hatte große Probleme mit den Angaben des Gegners. Das 
Spiel war schnell vorbei und Benni musste dem Gegner gratulieren. Abhaken und weiterma-
chen! Somit stand am Ende des Tages ein solider 7 : 3-Erfolg auf dem Papier. Wichtige Punkte 
in der Liga für unsere Mannschaft. Nun folgt eine etwas längere Pause, bevor Tim und wir 
unsere Gäste wieder mit einem „Guten…. Aaaaabend“ begrüßen dürfen.   
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der click-TT-Seite. 

https://ttbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/clubMeetingReport?meeting=15353092&championship=SK+TTBW+25%2F26&club=1322&group=494837
https://ttbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/clubMeetingReport?meeting=15279452&championship=SK+Bez.+BG+25%2F26&club=1322&group=494496
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Vierte zuhause gegen Kollnau 
 

Oliver Preuhs berichtet: 
Am Montag, den 9. Februar haben wir uns für unser Heimspiel 
gegen die zweite von Kollnau in der Vigelusschule versammelt. 
Wir stellten uns mit Tim Meier (Edeljoker aus der 3.), Oliver 
Preuhs, Norbert Wunsch und Dirk Vetter gegen die Spieler 
Gerhard Kriesch, Joaquin Gonzalez Jurado, Sebastian Schultis 
und Bernhard Schindler (Ersatzmann) entgegen. Michael Thoma und Bernhard Décard konn-
ten beide leider nicht spielen, standen uns dafür aber tatkräftig als Fans zur Seite. 

Mit den Doppeln Preuhs/Wunsch und Meier/Vetter starteten wir in den Abend. Norbert und ich 
fanden direkt gut ins Spiel und wir holten eine 2:0 Satzführung ein, doch dann haben die Geg-
ner Kriesch/Jurado erst losgelegt. Sie wurden immer besser und wir haben am Ende zu wenig 
getroffen und somit das Spiel im 5. Satz verloren. Unser zweites Doppel Meier/Vetter hatte bis 
auf den verlorenen 3. Satz in der Verlängerung eher wenig Probleme und konnte beim ersten 
gemeinsamen Doppel den Sieg einfahren. Ein 1:1 nach den Doppeln war ein solider Start und 

hat Hoffnung auf mehr gebracht. Im ersten Einzel des musste sich 
Tim gleich beweisen. Ein sehr hart umkämpftes Spiel führte ihn in 
den 4. Satz mit 2:1 Rückstand gegen den Langnoppenspieler Ju-
rado. Wie man so schön sagt „Nerven aus Stahl" brachten ihm 
den Satzgewinn mit 16:14 ein, nur um den Gegner dann im 5. zu 
4 abzukochen. Schöner Sieg! Zeitgleich durfte ich mein Einzel be-
streiten. Sofort, nach dem 1. Satz merkte ich, dass es nicht mein 
Tag war. Mit einem wahrscheinlich von außen schwer anzusehen-

dem Anti Tischtennis war es mir möglich Kriesch niederzuringen. Kein ehrenvoller Sieg aber 
ein wichtiger fürs Team. Norbert durfte das 3. Einzel bestreiten. 
Nach einem eher mäßigem 1. Satz, der knapp flöten ging, gab es 
ein paar Tipps von mir. Dadurch konnte er die nächsten beiden 
Sätze mit nur 7 abgegebenen Punkten gewinnen. Schindler 
schmiss im 4. Satz noch einmal alles rein, aber gereicht hat es 
knapp nicht und somit musste er sich geschlagen geben. Das 
letzte Einzel im ersten Durchgang durfte Dirk gegen Schultis be-
streiten. Diesen hatte er gut im Griff. Außer ein Aufbäumen im 4. 
Satz kam nicht viel vom Gegner. Das Spiel ging an uns und ein 
makellosen 1. Einzeldurchgang brachte die 5:1 Führung.  
Nun durften Tim und ich wieder gleichzeitig spielen. Spoiler Alarm: 2 x 5-Satzspiele. Meins 
war etwas diffus und hätte ich den 3. Satz in der Verlängerung nicht verloren, wäre ein 3:1 
Sieg möglich gewesen. So hab ich im 5. komplett den Faden verloren und zu 3 mich wegnop-
pen (Ja das ist ein Begriff) lassen. Von Tim's Spiel habe ich leider nicht so viel mitbekommen. 
Ein knappes Spiel, was am Ende an den Gegner ging. Doch dieser muss sehr viel Glück ge-

habt haben. Im Nachhinein erzählte mir Tim, dass der Gegner im 
ganzen Spiel 16! Ja 16 faule Bälle gehabt hat. Das reicht ja alleine 
schon für eineinhalb Sätze. Eine sehr unverdiente Niederlage an 
dieser Stelle. Sehr sehr Schade. Nun wurde es bei einem Stand 
von 5:3 doch noch sehr spannend. Also dachte ich zumindest, 
doch Norbert wollte nichts anbrennen lassen. Mit einer starken 
Leistung und einem 3:0 machte er alle Hoffnung der Gegner zu-
nichte. PIF-PAFF würden manche sagen. Aber auch Dirk war in 

seinem 2. Einzel souverän. Bis auf den 2. Satz gab er seinem Gegner keine Luft um ins Spiel 
reinzukommen und vollendete den Mannschaftssieg mit 3:1.  
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Am Ende stand ein hochverdienter 7 : 3 Erfolg auf der Tafel. Mit 
etwas Glück geht es sogar deutlich höher aus. Nichtsdestotrotz 
war es ein wichtiger weiterer Schritt in Richtung möglicher Auf-
stieg. Ein herzliches Dankeschön an Tim für seinen Einsatz, so-
wie an Michael und Bernhard für die Unterstützung. 
Unser nächstes Spiel ist erst im nächsten Monat am 2.3. zuhause 
gegen Elzach. Wir würden uns sehr freuen, wenn ein paar Leute 
zur Unterstützung kommen würden. 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der click-TT-Seite. 
 
 
 
Sechste verliert zuhause gegen March II 
 

Am Dienstag, den 10. Februar spielte die Sechste mit Moritz Mitterer, Julian 
Zimmermann, Frank Strobel und Edin Gasparovic gegen den TTV March II. 
 

Leider verlor das Team mit 4 : 6. Die vier blau-weissen Punkte holten 2 x 
Frank Strobel und je 1 x Moritz Mitterer und Edin Gasparovic. 
 

Leider gibt’s keinen Bericht aus der Mannschaft :( 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der click-TT-Seite. 
 
 
 
Wahl zur Sportlerin/zum Sportler des Jahres- Aufruf von Dorothée Schäfle 
 

Bei der diesjährigen Wahl zur Sportlerin des Jahres sowie zum Sportler 
des Jahres im Rahmen der Galanacht des Sports am 14. März  sind zwei 
meiner drei Kinder nominiert. Zum einem meine Tochter Leonie Schäfle 
die beim 1. Tauchclub Freiburg Unterwasser-Rugy spielt. Sie wurde mit 
der Deutschen Nationalmannschaft im letzten Jahr Europameisterin. 
Weiterhin ist mein Sohn Lars Schäfle, der für die RKG Freiburg 2000 in 
der 1. Bundesliga ringt nominiert. Er wurde in 2025 Deutscher Meister im 
Freistil (-92 kg). Ganz herzlich bitte ich um eure Stimmen für meine Kinder. Die Wahl ist ganz 
einfach online durchzuführen – HIER kommt ihr schnell zur Abstimmung. Vielen Dank. 
 
 
 
Erste siegt klar in Teningen 
 

Am Mittwoch, den 11. Februar holte die Erste beim Spiel gegen den TuS Teningen 
mit einem 9 : 1 Auswärtssieg beide Punkte. 
 

Die Blau-Weissen traten mit Patrick Männel, Helmut Reinecke, David Plankenhorn 
und Dora Sasmaz an. Lediglich das Doppel Männel/Sasmaz mussten den Gast-
gebern zum sieg gratulieren.  
 

Leider liegt aus der Mannschaft kein Bericht vor :( 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der click-TT-Seite. 
 
 
       
 
 

 
 

https://ttbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/clubMeetingReport?meeting=15289987&championship=SK+Bez.+BG+25%2F26&club=1322&group=494202
https://ttbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/clubMeetingReport?meeting=15290323&championship=SK+Bez.+BG+25%2F26&club=1322&group=494763
https://www.galanacht-des-sports.de/
https://www.survio.com/survey/d/H3G6P1N9I8C7C9A5M
https://ttbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/clubMeetingReport?meeting=15336117&championship=SK+Bez.+BG+25%2F26&club=1322&group=494370
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El Presidente hat runden Geburtstag –  
Klaus Jehle wird 70! 

 

Am heutigen Freitag, den 13. Februar knallen die Sektkor-
ken im Stadtteil Rieselfeld. Unser 1. Vorsitzender und „El 
Presidente“ Klaus Jehle feiert seinen 70. Geburtstag! 
 

Alle Blau-Weissen und viele Ehemalige denken heute an 
dich, lieber Klaus, und wünschen Dir auf diesem Wege al-
les alles Gute, vor allem in deiner aktuellen Situation, viel 
Gesundheit. Möge dein Knie nach der Operation wieder 
zur vollständigen Belastbarkeit kommen, damit du endlich 
wieder gegen den Ball schlagen kannst – wir vermissen 
dich sehr an der Platte und beim Bierchen nach dem Trai-
ning. 
 

Natürlich nutzen wir deinen Ehrentag, um auch ein wenig 
auf deinen Werdegang im Verein und im Tischtennissport 
zurückzuschauen: 
Seit 2012 ist Klaus nun ein Blau-Weisse, also schon 14 
Jahre. In den 70er Jahren spielte er sieben Jahren beim 
TV Neustadt, ehe er dann nach sehr langer Pause bei uns 
sein Comeback startete. Klaus ist ein „Schaffer“ und so 
übernahm er bereits 2017 den Posten des stellvertreten-
den Abteilungsleiters Tischtennis (ja damals waren wir 
noch nicht ein selbstständiger Verein) Mit der Gründung 
des TTC Blau-Weiss Freiburg wurde er im April 2018 zum 
1. Vorsitzenden des Vereins gewählt. Diesen sehr wichti-
gen Posten füllt er mit viel Energie, Wissen, absoluter 
Ruhe und ernsthafter Gewissenhaft aus – alle Mitglieder 
danken dir an dieser Stelle für dein außerordentlich gezeig-
tes Engagement. Klaus du bist ein wahrer Glücksfall für 
Blau-Weiss.  
 

Sportlich ist er in der Kreisliga C zuhause. Leider kann er 
aktuell aufgrund seine Knieoperation nicht am Trainings- 
und Spielgeschehen teilnehmen. Hier hoffen alle, dass er 
zu neuen Saison 2026/27 wieder fit wird und er wieder flei-
ßig Punkte sammelt. 
2015 holt er an der Seite von Manuel Scheierke den 3. 
Platz im Doppel bei den Vereinsmeisterschaften. 2022 er-
hielt er für die Ehrenurkunde des Vereins für seine 10jäh-
rige Mitgliedschaft. 
 
 

 
 

Die blau-weisse Tischtennisfamilie wünscht Dir lieber Klaus alles Liebe und Gute zu Deinem 
Geburtstag. Wir danken Dir für Dein tolles Engagement für den Verein. Wir alle freuen uns auf 
die gemeinsame Zeit mit Dir, lieber Klaus. 
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„Save the date“ - Wichtige Termine 2026  
 

   

 

Samstag 
 

07.03.2026 
Info Hallenwart: Aula Vigelius-Schulen Meisterschaftsspiel; Hier hat das IMF 
parallel die Turnhalle für eine weitere Veranstaltung vermietet. 

Samstag 14.03.2026 Trost-Durchgang der Jugend-Rangliste 2025/26 in Emmendingen 

Sonntag 15.03.2026 End-Rangliste Jugend 2025/26 in Emmendingen 
   

Freitag - 
Sonntag 

19.06.2026 
21.06.2026 

 

Gemeinsames Hüttenwochenende im Haus Bergfried am Belchen 
   

 
 
 
 
 
 

Spiele am Wochenende 
 

An diesem Wochenende sind aufgrund der Fasnet keine BW-Mannschaften im Einsatz. 
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-Werte aktuell - Stand 13.02.2026 
Unter www.mytischtennis.de können alle „Premium-Mitglieder“ die aktuellen TTR-Werte einsehen. In dieser 

Rubrik werden nur die Spieler*innen mit einer Spielberechtigung für den unseren Verein genannt. Das GELB-markierte Feld 
gibt die Nr. 1 und somit den „Platz an der Sonne“ an. BLAU-markiert sind die Spielerinnen der Damenmannschaft. ROT-
markiert sind die Jugendspieler*innen. Die GRÜN- und GRAU-markierten Flächen zeigen die jeweilige „Hundertergruppe“. 
Der Gesamt-Vereins-TTR-Wert beträgt 91.790Punkte, der bei 72 Spieler*innen einen Durchschnittswert von 1.275 bedeutet. 
Die heutige Rangliste, die auch den Wert der letzten Schmetterballausgabe aufführt, sieht wie folgt aus:  
 

PLATZ NAME   PLATZ NAME TTR 

1. 1. Männel Patrick 1713 (1706)  48. 48. Löser Volker 1174 (1174) 

2. 2. Reinecke Helmut 1682 (1671)  49. 49. Cloos Ferdinand 1172 (1172)  

3. 4. Plankenhorn David 1670 (1666)  50. 50. Berlin Michael 1161 (1161)  

4. 3. Yunkai Zhang 1669 (1669)  51. 51. Pottberg Uwe  1155 (1155) 

5. 5. Theiss Georg 1617 (1617)  52. 52. Landes Margarete 1148 (1148) 

6. 6. Ditze Maurice 1583 (1581)  53. 53. Brutscher Anika 1132 (1119) 

7. 8. Sasmaz Dora Berker 1565 (1543)  54. 54. Puchtler Christine 1112 (1115) 

8. 7. Mikolajew Michel  1550 (1550)  55. 55. Spätling Bari  1097 (1097) 

9. 9. Münch Timo 1531 (1531)   55. Jehle Klaus 1097 (1097) 

10. 13. Schreiber Yann 1528 (1512)  57. 57. Nahm Olaf 1076 (1076) 

11. 11. Schaub Rene 1526 (1524)  58. 58. Zingel Markus 1073 (1073) 

12. 10. Hahn Roland 1525 (1525)  59. 59. Pielmaier Herbert 1064 (1064) 

13. 12. Breiholz Joram 1523 (1523)  60. 60. Gelzenleuchter Simon 1061 (1061) 

14. 14. Mirabelli Ariel 1488 (1493)  61. 61. Schreiber Rolf 1042 (1042) 

15. 15. Riegger Lutz 1474 (1474)  62. 62. Zäpfel Patrick 1023 (1023) 

16. 16. Preuhs Oliver 1443 (1450)  63. 63. Krüger Heinz 1022 (1022) 
 17. Meier Tim 1443 (1446)  64. 64. Orthner Kolja 952 (952) 

18. 18. Thoma Michael 1437 (1437)  65. 65. Adam Matthias 915 (915)  

19. 19. Glück Volker 1436 (1436)  66. 66. Futterer Joshua 911 (911) 

20. 20. Décard Bernhard 1406 (1406)  67. 67. Scherzinger Simon 863 (863) 

21. 28. Gracki Heike 1405 (1387)  68. 68. Pabst Samuel 851 (851) 

22. 21. Storch Frank 1401 (1401)  69. 68. Ferrlein Moriz 847 (847) 

23. 22. Beck Felix 1399 (1399)  70. 70. Guba-Menzel Amelie 832 (832) 

24. 30. Mader Larissa 1396 (1375)  71. 71. Hillmann Marcus 769 (769) 

25. 25. Sturm Britta 1391 (1391)  72. 72. Schönberger Jonte 713 (713) 
 29. Vetter Dirk 1391 (1381)  75. 75. Jäger Leonard - ( - ) 

27. 24. Gier Benjamin  1389 (1393)   75. Silko Tymur - ( - ) 

28. 23. Bauer Christoph 1387 (1395)   75. Strobel Noa - ( - ) 

29. 27. Pasik Danylo 1386 (1386)       

30. 26. Wunsch Norbert 1376 (1389)       

31. 31. Mitterer Moritz 1359 (1359)        
32. 32. George Benedikt 1346 (1346)       

33. 34. Landerer Lukas 1339 (1339)       

34. 33. Hoffmann Karl-Heinz 1322 (1344)       

35. 35. Spannenkrebs Moritz 1307 (1307)       

36. 37. Strobel Frank 1298 (1287)       

37. 36. Beissert Judith 1291 (1291)       

38. 38. Oßwald Andreas 1277 (1277)       

 38. Dobler Michael 1277 (1277)       

40. 40. Schäfle Dorothee 1276 (1276)       

41. 41. Gašparovič Edin  1264 (1266)       

42. 42. Schaum Maximilian  1256 (1256)        

43. 43. Kapteinat Rainer 1253 (1253)      
44. 44. Zimmermann Julian  1238 (1244)       

45. 45. Katzelnik Wladimir 1236 (1236)       

46. 46. Shadkhin Alexander 1234 (1234)       

47. 47. Faisullin Vladimir 1225 (1225)       

           

http://www.mytischtennis.de/
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Vielen Dank an unsere Unterstützenden 
 

 

 
 
Badische Beamtenbank 

 
 
HIER geht’s zur BBBank 

 

 
 
KNF Neuberger GmbH 

 
 
HIER geht’s zur KNF 

 

 
 

 
Der nächste Schmetterball kommt aufgrund der Fasnetsferien erst am Freitag, den 
27. Februar 2026.  
 

 
 
 
 
 
Datenschutz-Hinweis 
Ab dem 25.05.2018 gilt die neue EU-Datenschutz-Grundverordnung. Wer 
den SCHMETTERBALL NICHT mehr erhalten möchte, sende bitte eine 
Nachricht an den Pressewart. Wir löschen dann die zum Versand gespei-
cherten Daten (Name und E-Mail-Adresse) aus unseren Verzeichnissen.   
 
 

Gruß Michael Thoma  
- Pressewart -  
TTC Blau-Weiss Freiburg e.V. 
 
 
 
 
 
 
Impressum 
 

Tischtennisclub Blau-Weiss Freiburg e.V. 
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Verantwortlicher i.S.d. § 55 Abs. 2 RStV: Klaus Jehle, Anna-Müller-Weg 31, 79111 Freiburg 
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